
Advent, Advent ein Lichtlein brennt.  
 
Ein Ausdruck, mit dem viele von uns ver-
traut sind. Der Advent ist bekannt für all 
die strahlenden Lichter.  
 
Licht spendet Wärme.  
Licht spendet Hoffnung.  
Licht spendet Geborgenheit.  
Man will Licht ins Dunkle bringen.  
 
Besonders in den Wintermonaten kämp-
fen wir gegen die Dunkelheit an, denn wir 
sehen nicht viel vom Tageslicht.  
Wir gehen im Dunkeln in die Arbeit und im 
Dunkeln wieder heim.  
Wir fürchten uns vor der Dunkelheit ohne 
Licht. Wir wollen die Wärme spüren, die 
Hoffnung und die Geborgenheit.  
Lass uns besonders in der dunklen Jahres-
zeit den Glauben an das Licht der Welt 
hoch halten. Seht auch in eurem Alltag 
nicht nur das Dunkel sondern das Licht. 
Versucht selbst ein Licht zu sein für ande-
re und genießt die Ruhe des Advents.  
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